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Bianca Schulze ist seit 2018  
Diakonin des Kirchenkreises  
Osterholz-Scharmbeck und seit 
dem 1. Oktober 2019 für die 
Konfirmand*innenarbeit und die 
Arbeit bei „Anderland“, Zent-
rum für trauernde Kinder und Ju-
gendliche, angestellt. Sie wird 
zunächst die Vorkonfirmand*- 
innen in Schwanewede begleiten. 
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Liebe Leserin, 
lieber Leser!

Und schon 
wieder ist ein 
Jahr herum.
Schon wieder 
staunen wir, 
wo die Zeit 
geblieben ist.
Als Mitarbei-
tende im Re-
daktionsteam 

staune ich auch angesichts der Tatsa-
che, dass wir schon seit 4 Jahren je-
des Vierteljahr einen neuen „geistrei-
chen“ regionalen Gemeindebrief he-
rausbringen. Bei einer Befragung auf 
dem Herbstfest im Christophorus-Ge-
meindehaus erhielt das Team viel posi-
tive Resonanz auf Form und Inhalt des 
Gemeindebriefes. Das freut uns.
Das zu Ende gehende Jahr war in der 
Schwaneweder Gemeinde von Ab-
schieden geprägt, mit Gottes Hilfe und 
einer großen Portion Gottvertrauen 
wurden sie gemeistert. Nun freuen wir 
uns auf die Neuerungen, die das neue 
Jahr bereit hält. Auf dem Titelbild ist 
der schöne rote Mantel der Lampion-
blume schon fast vergangen, aber in-
nen drin ist die Frucht zu sehen, die 
neues Leben bringen wird. 

So wünscht die Redaktion Ihnen eine 
gesegnete Weihnachtszeit und ein gu-
tes, friedliches neues Jahr.
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Für Mitbürger, die der Kirchengemein-
de nicht angehören, verstehen wir den 
Gemeindebrief als nachbarlichen Gruß. 
Wer sich vorstellen kann, das Austeilen 
in einer Straße zu übernehmen, wende 
sich gerne ans Kirchenbüro: Tel. 871.
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Wenn ab dem ersten September die 
Spekulatius im Supermerkt stehen, 
vergeht mir die Lust auf die Weih-
nachtszeit. Das Besinnliche und Hei-
lige und Schöne wird drei Monate 
vorher schon überlagert von Kom-
merz, Hektik, Hetzerei, schlechtem 
Gewissen, vielen Terminen und der 
Geschenkefrage. Das nervt! Der So-
ziologe Hartmut Rosa spricht in sol-
chen Belangen von der Beschleuni-
gung des Lebenstempos und macht 
ganz deutlich: Entschleunigung per 
se ist nicht die Lösung. Viel mehr 
geht es um Bewusstheit im Tun und 
um die Beziehung zur Welt, zu den 
Menschen und zu Gott. Im Prediger 
3,14 steht: „Ein jegliches hat seine 
Zeit, und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde“. Gar nicht 
so leicht, wenn die Welt gefühlt viel 
schneller geworden ist. Dabei ist ge-
rade die Adventszeit eine Zeit des 
Stillwerdens, der besinnlichen Vor-
freude und des Erwartens der An-
kunft Christi. Bei mir ist diese Zeit im-
mer auch ein Erinnern des Weges, 
den Gott auf Erden gegangen ist. 
Von der Geburt über seine Begeg-
nungen, seine überlieferten Worte, 
seine Kreuzigung, seinen Tod, seine 
Auferstehung und seine Hoffnung. 
In meiner Hektik blitzen solche Ge-
danken und Erinnerungen, besinn-
liche Gefühle und Liebe im Glau-
ben und im Leben in der Adventszeit 
auf. Beim Anzünden der Adventsker-
ze, im Lachen meiner Tochter, beim 

Kekse backen, auf dem Rad im kal-
ten Sonnenaufgang, bei der ers-
ten Schneeflocke, beim Spekulatius- 
oder Geschenke kaufen, im Gottes-
dienst und wo immer der Geist gera-
de wehen will.
Eine gesegnete Adventszeit und be-
sinnliche Momente

Bianca Schulze 

Foto: Ruth Rudolph / pixelio

Advent

Bianca Schulze, Diakonin des Kirchenkreises
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Liebe Gemeindeglieder in 
Schwanewede, Meyenburg, 
Bruch-Aschwarden!

Ich freue mich, dass ich mich Ih-
nen schon jetzt als neue Pasto-
rin im Leitungsteam 
Ihrer Gemeinden 
vorstellen darf. Und 
ich freue mich dar-
auf, möglichst vie-
le von Ihnen in den 
nächsten Jahren 
persönlich kennen-
zulernen. 

Ich heiße Marti-
na Servatius, bin 59 
Jahre alt, war von 
1987 – 2009 verhei-
ratet und habe zwei 
erwachsene Kinder. 
Aufgewachsen bin 
ich mit meinen drei Geschwis-
tern in Harpstedt, wo meine 
Mutter bis heute lebt. Durch 
meine Ehe mit einem würt-
tembergischen Pfarrer kam ich 
nach Württemberg. 

Inzwischen steht die letzte 
Phase meines beruflichen Wer-
degangs an. Da wollte ich, falls 
möglich, für die sieben Jahre 
bis zum Ruhestand noch ein-
mal etwas Neues beginnen 
und mich Richtung norddeut-
scher Heimat orientieren, um 
in erreichbarer Nähe zu Mutter 
und Geschwistern zu leben. 

Nun freue ich mich sehr, dass 
ich bei Ihnen in Schwanewe-
de ab Januar 2020 Pfarrerin, 
Entschuldigung: „Pastorin!“😊, 
bin. 
Mein beruflicher Weg führte 

mich an viele Orte: 
zu den „Weinschwa-
ben“ nach Lauf-
fen am Neckar, da-
nach für zwei Jahre 
als Religionslehrerin 
und Betreuerin ins 
Kloster Maulbronn 
ans Evangelische 
Seminar, anschlie-
ßend auf die Schwä-
bische Alb. Drei-
zehn Jahre lang wa-
ren mein Mann und 
ich dort Dorfpfar-
rersleute für drei  
Kirchengemeinden. 

Hier wuchsen auch unsere Kin-
der auf. Ab 2006 war ich für ein 
Jahr in Reutlingen tätig, dann 
als Springerin im Kirchenbezirk 
Biberach. Seit 2008 bin ich Ge-
meindepfarrerin in Laupheim, 
zwischen Ulm und Biberach. Im 
Jahr 2017 durfte ich ein Kon-
taktstudiensemester in Südaf-
rika verbringen. Das war eine 
überaus wertvolle Erfahrung 
für mich. 

Ich bin gerne Gemeindepfar-
rerin. Von Anfang an hat mich 
die Auslegung der Heiligen 
Schrift fasziniert. Deshalb liegt 

ein Schwerpunkt meiner Arbeit 
im Bereich Gottesdienst und 
Predigt. Umso mehr freute ich 
mich zu hören, dass in Schwa-
newede recht viele die Gottes-
dienste mitfeiern. Gleicherma-
ßen gern bin ich bei den Men-
schen in Seelsorge und Unter-
richt, Gruppen und Kreisen. 
Eine gute Glaubensbildung - 
auch der Kinder und Jugendli-
chen - ist mir ein Anliegen. 
In meiner Freizeit mag ich das 
Radfahren, Schwimmen, Wan-
dern. Ich höre gern Musik von 
Bach bis Abdullah Ibrahim. Ich 
mag gute Kunst und Litera-
tur, schreibe Briefe und freue 
mich, wenn ich dazu komme, 
mit meinen Freundinnen und 
Freunden ein Glas Wein oder 
Bier zu trinken und zu reden. 

Es sind gegenwärtig keine ein-
fachen Zeiten für die Kirchen. 
Das haben Sie vor Ort auch 
schon erfahren müssen. Ich 
meine aber, dass wir als christ-
liche Gemeinde eine wunder-
bare und unverzichtbare Auf-
gabe haben: nämlich, die Ver-
bindung mit Gott in Christus zu 
pflegen und anderen diese Ver-
bindung zu ermöglichen. Gott 
zu loben in Glauben, Hoffnung 
und Liebe; auch gegen die zu-
nehmende „Verzweckung“ des 
Lebens an. Freiräume offen zu 
halten für das, was sich von 
Gottes Reich her in dieser Welt 

ereignen will. 
Dazu segne Gott unser Tun 
und Lassen. 
Ich freue mich auf die gemein-
same Zeit mit Ihnen. Gebe 
Gott, dass es für uns alle sie-
ben gute Jahre werden. 

Ihre Martina Servatius

Herzlich willkommen in
Schwanewede!
Wir freuen uns, Frau Martina 
Servatius als Gemeindepasto-
rin in unserer Gemeinde be-
grüßen zu können. Im Janu-
ar wird sie ihren Dienst antre-
ten und im Gottesdienst am 
12.01.2020 in ihr Amt einge-
führt. Unsere guten Wünsche 
mögen Frau Servatius beglei-
ten und Gottes Segen für ihre 
Zeit als „unsere Pastorin“. 
Für den KV
Birgit Haensgen

Martina Servatius

Mögen gute Tage deinen 
Weg begleiten,

freundliche Menschen dir 
begegnen,

und die Sehnsucht führe 
dich zum Ziel.

Mögen die Heiligen dich 
stets beschützen.

Das wünschen wir dir für 
deine Lebensreise.
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Am 1. Advents-Sonntag wird in der 
Brucher Kirche um 18.00 Uhr das 
Abendlicht gefeiert und gleichzeitig 
der Lebendige Adventskalender der 
Aschwardener und Brucher Dorfge-
meinschaft eröffnet. Aus diesem An-
lass wird der Loxstedter Kantor Dust-
in Lindner die Andacht musikalisch ge-
stalten.

Ebenfalls am 1. Dezember wird der Le-
bendige Adventskalender in Schwa-
newede eröffnet, jeden Abend im De-
zember um 18.00 Uhr öffnet sich eine 
Tür oder ein Tor oder ein Fenster. 
Seit 17 Jahren organisiert Marion Klop-
penburg die Terminvergabe.
Herzlichen Dank dafür!
Ort u. Termine finden Sie auf S. 21

Neue Gesichter - neue Aufgaben
Eine Vakanz hat auch gute Seiten: es 
kommen immer mal wieder Menschen 
neu in die Gemeinde, die unterstüt-
zend eingreifen können.
So die Diakonin Bianca Schulze, die 
sich auf S. 3 kurz vorgestellt hat. Sie lei-
tet im Moment zwei Vorkonfirmanden-
Gruppen.
Als weitere Verstärkung heißen wir 
Pastor Martin Rutkies willkommen, 
den Sie z.B. am Heiligen Abend und 
am ersten Weihnachtstag im Gottes-
dienst kennenlernen können. Er ist im 
Kirchenkreis angestellt. 
Gleichzeitig geht die Zeit von Pastor 
Ziegler in Schwanewede zu Ende, dem 
wir an dieser Stelle für seinen Einsatz 
herzlich danken. 

Im Rahmen eines Kirchenkreistags- 
Gottesdienstes am 26.10.2019 wur-
de Frau Iris Grasekamp feierlich in ihr 
Amt als Prädikantin des KK OHZ ein-
geführt. Herzlichen Glückwunsch!
Am 12.01.20 wird Frau Servatius in ihr 
Amt als Pastorin eingeführt (s. S. 4+5). 

Silvester im Küsterhaus
Ab 20.00 Uhr treffen wir uns zum ge-
meinsamen Abendessen und Gespräch 
im Küsterhaus.
Um 23.00 Uhr wechseln wir zum Gebet 
in der St. Johannes Kirche 
Und nach 24.00 Uhr gibt es noch ein 
kurzes Zusammensein im Küsterhaus 
Bei Interesse bitte melden bei
Gudrun Chopin (04209/2400) oder 
Klaus Fitzner (04209/692660)

Meyenburger Gemeindeversamm-
lung am 11.02.2019 um 19:30 Uhr
Einmal im Jahr zieht der Kirchenvor-
stand Bilanz, berichten die Aktiven aus 
ihren Gruppen, alle Gemeindeglieder 
sind willkommen und am Ende bleibt 
Zeit für einen kleinen Imbiss.

Einladung zur Mitarbeitenden-Feier 
in Schwanewede
Ehrenamtliche sind ein Pfeiler unse-
rer Kirche. Viele Menschen engagie-
ren sich in der St. Johannes Kirchenge-
meinde, investieren ihre Zeit und ihre 
Kraft in verschiedenen Bereichen und 
Projekten. 
Das nimmt der Kirchenvorstand zum 
Anlass, sich mit einem Gottesdienst 
und einer anschließenden gemeinsa-
men Feier zu bedanken. Am 16. Feb-
ruar 2020 beginnt um 10 Uhr der ge-
meinsame Gottesdienst, in dem Mitar-
beitende begrüßt, verabschiedet oder 
für besondere Jubiläen geehrt werden. 
In diesem Zusammenhang freuen wir 
uns über Hinweise, welche Mitar-
beitende aus Ihren Gruppen, beson-
ders bedacht werden sollten. Im An-
schluss an den Gottesdienst findet ein 
gemütliches Zusammensein im Küster-
haus statt.

Weltgebetstag am 6. März 2020
In diesem Jahr gestalten die Frauen 
aus St. Johannes den ökumenischen 
Gottesdienst um 18.00 Uhr in der  
St. Johannes Kirche, Schwanewede. Im 
Mittelpunkt steht das südafrikanische 
Land Simbabwe.

Im Anschluss gibt es im benachbarten 
Küsterhaus ein leckeres internationales 
Buffet, das davon lebt, dass gerne et-
was mitgebracht werden kann.

Schwaneweder Kirchenchronik
Pastor i. R. Klaus Fitzner hat vie-
le, viele Jahre an dieser Chronik ge-
arbeitet. Seit einigen Wochen ist 
sie fertig und kann im Kirchenbüro  
erworben werden. 
Diese Chronik ist eine Bereicherung 
für jede Bibliothek, eine Freude zu le-
sen und 
ein schö-
nes Weih-
nachtsge-
schenk.
Preis: 
10 Euro

Gepflegtes Aussehen
Darauf legen auch die Friedhofsgärt-
ner in Bruch großen Wert und verzwei-
feln an manchen Friedhofsbesuchern, 
die den Grünabfall immer wieder an 
einer leicht erreichbaren Stelle hinter 
der Hecke deponieren. Dieser Platz ist 
aber in Zukunft als Rasen und Blumen-
wiese gedacht. 
Also bitte nach hinten durchtragen! 

Pastor Martin Rutkies

Wiese hinter dem Brucher Friedhof   Foto: K. Grimm
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„Alles ist im Fluss“ 

So lässt sich am besten beschreiben, 
was zur Zukunft des Gemeindehau-
ses zu sagen ist. 
Hier stellt der Arbeitskreis „Zukunft 
des Gemeindehauses“  sich und sei-
ne Arbeit vor.

Mitglieder des Arbeitskreises sind  
aus dem Kirchenvorstand: Birgit 
Haensgen (Arbeitsgruppen-Vors.), 
Andreas Otten (Pastor, stellv. Vors.), 
Birgit Hoffmann (Kirchenmusik) und  
Andreas Werner; 
für verschiedene Gemeindegrup-
pen: Martina Becker (Vertreterin Mit-
arbeiter), Gisela Grundmann (Er-
wachsenen-/Seniorenarbeit); Diakon 
Tony Sinke (Kinder- und Jugendar-
beit). Birgit Hohorst (Vors. Bauaus-
schuss); 
für die „Initiative Heiliger Hügel“:  
Winfried Schwarz. Beratende Mit-
glieder: Dr. Ralf Schlemminger, Kai 
Oevermann (Gebäudemanager im  
Kirchenamt Verden)

Warum müssen wir das Gemeinde-
haus umgestalten?

Die Kirchengemeinde verändert sich 
und muss sich dieser Situation anpas-
sen   (Gemeindegliederzahl, Alters-
struktur, Tätigkeitsfelder).
Unsere Kinder und Enkel sollen die 
gleiche Begeisterung für unser Ge-
meindehaus haben, wie wir. Das 
heißt, das Gemeindehaus muss nicht 
nur für Erwachsene attraktiv sein, 
sondern auch für Kinder, Jugendli-
che, junge Erwachsene; für Musiker, 
Philosophen, Bastler etc..

Wir müssen unsere Einrichtungen zu-
kunftssicher machen. Heute werden 
Gebäude anders genutzt als vor 60 
Jahren. Die gesetzlichen Anforderun-
gen an Gemeindehäuser haben sich 
deutlich verändert und sind strenger 
geworden.
Wir sollten einen Beitrag für den Kli-
maschutz und Nachhaltigkeit leisten 
(gemeinsame Nutzung von Einrich-
tungen).

Gibt es schon Entscheidungen?

Der Kirchenvorstand möchte den 
jetzigen Standort Ostlandstraße 
36 erhalten und diesen vorrangig 
für  die Entwicklung eines Gemein-
dehauses nutzen. Wie das zukünftige 
Gemeindehaus aussehen wird, wird 
noch geprüft. Unten stehende Alter-
nativen stehen zur Debatte.

Das Mosaik St. Christophorus soll 
erhalten bleiben! 

Der Kirchenvorstand möchte die Ver-
bundenheit der Menschen mit dem 
„Alten“ bewahren und dem St. Chris-
tophorus auch in dem zukünftigen 
Gemeindehaus einen Platz geben. 
Dieser Umzug ist mit hohen Kosten 
verbunden. Sie alle können durch 
den Kauf einer Postkarte mit dem 
Bild des Mosaiks dazu beitragen, die-
se Kosten aufzubringen. Die Postkar-
ten erhalten Sie zum Preis von 2 € ab 
sofort im Gemeindehaus und nach 
den Gottesdiensten im Küsterhaus.

Wie geht es weiter?

Die Mitglieder des Arbeitskreises 
„gehen auf Reisen“ und besichtigen 
Gemeindehäuser in der näheren Um-
gebung, um sich ein Bild davon zu 
machen, wie die Probleme mit den 
Gemeindehäusern in anderen Ge-
meinden gelöst wurden. Davon er-
hoffen wir uns Impulse und Ideen zur 
Lösung unseres Vorhabens bei der 
räumlichen Planung und der optima-
len Ausnutzung der zur Verfügung 
stehenden Flächen.   
Wir hoffen, Sie im nächsten „Geist-
reich“ umfangreicher informieren 
und Beratungsergebnisse mitteilen 
zu können. Sollte es zwischenzeit-
lich Neuigkeiten geben, werden die-
se auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde veröffentlicht.  Außerdem 
wird es im ersten Quartal 2020 eine 
weitere öffentliche Informationsver-
anstaltung geben.

Birgit Haensgen / Andreas Werner
(für den KV und den AK)
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

Das gibt es für Kinder und Jugendliche …

„JoKi“ Ev. Kindertagesstätte

Krippen-, Vormittags-, Ganztags- 

und Integrationsgruppen, 

Danziger Str. 17a, Ltg.: A. Kister, 

Tel.: 803; mit Elterntheater 

Kindergottesdienst im Meyenburger Gemeindehaus15.12., 12.01. und 09.02.
um 10 – 11:30 

Frühstücken, Basteln, Beten und Singen mit Iris Effe

Vorbereitung des Krippen-

spiels für die Christvesper am 

Heiligabend um 15.00 Uhr

 im Gemeindehaus:

Proben: 

Sa. 07.12.19,  10.00 - 12.00 Uhr, 

Sa. 14.12.19,  15.00 - 17.00 Uhr

Generalprobe:

Mo. 23.12.19,  15.00 - 17.00 Uhr

 

im GemHaus Ostlandstraße;  

Britta Nestler Tel.: 2972

Die Pfadfinder treffen sich immer mittwochs von 17:30 bis 19:00 Uhr im Gemein-dehaus an d. Ostlandstraße zur Gruppenstunde mit Leni Draeger, Mehr Infos gerne unter 04209/871

 Jugendtreff

alle 2 Wochen

 dienstags ab 18:00 Uhr 

im Gemeindehaus 

Ostlandstraße 

Kontakt Lukas Nettelmann  

Tel.:  0163 9223834

Herzliche Einladung zur 
Krabbelgruppe  

„Schwaneweder Krümelmonster“ 
für Eltern mit Kindern, die Lust auf 
Austausch, gemeinsames Spielen, 
Singen und neue Kontakte haben. 

Wer? Eltern mit Kindern im Alter 
von 0-3 Jahren 

Wann? Jeden Donnerstag von  
10 bis 12:30 Uhr 

Wo? Gemeindehaus der St. 
Johannes Kirchengemeinde 
(Ostlandstr. 36, 
Schwanewede) 

 
Informationen unter 04209-871 
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Die Stiftung Pro Juventute 
besteht bereits 15 Jahre und das 
Jahr 2019 war wieder sehr erfolg-
reich.
Zwei Konzerte mit Studenten der 
Hochschule Bremen und Mitglie-
dern des Jugendsinfonieorches-
ters Bremen haben viele Zuhö-
rer erfreut, ebenso war das Kon-
zert mit Markus Krause und seiner  
Duettpartnerin Ute Pügner-Selke 
ein großer Erfolg.
Beim Herbstfest haben die  
Gebrüder Jehn die zahlreichen 
Kinder mit ihrem Programm un-
terhalten.

Für den 6. Dezember ist es wie-
der gelungen, den Nikolaus zu 
überreden, dass er die Kinder 
im Rahmen des Lebendigen Ad-
ventskalender am Wendeham-
mer „Am Rübenfelde“ um 18 
Uhr besucht.

Die Bonifizierungsaktion, d. h. für 
jeweils 3 Euro zahlt die Landes-
kirche 1 Euro dazu, ist abgelau-
fen. Fast 6.200.00 Euro an Spen-
den während der letzten zwei 
Jahre konnten dem Kapital zuge-
führt werden, so dass etwas über 
2000,00 Euro Bonifizierung dafür 
bei der Landeskirche beantragt 
werden konnten. Anfang Dezem-
ber wird die genaue Summe von 
der Landeskirche bekanntgege-
ben.

Herzlichen Dank allen Spendern, 
die Pro Juventute so großzügig 
unterstützt haben.

Wir wünschen Ihnen ALLEN ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2020

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“

Nikolaus Am Rübenfelde        Foto: M. Kloppenburg
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Kirche und Kino – was haben die 
miteinander zu tun?

Das ökumenische Projekt „Film-
tipp“ präsentiert Filme, die von 
der evangelischen und katholi-
schen Filmarbeit in Deutschland 
und der Schweiz besonders her-
vorgehoben wurden. Der „Film-
tipp“ zeigt gelungene Filme ver-
schiedener Genres, die zum ge-
nauen Hinsehen anregen möch-
ten und zentrale Momente des 
Lebens wie Liebe, Hoffnung, Ver-
trauen, Leiden, Verzweiflung, Le-
benssehnsucht in den Blick neh-
men. Die Filme versprechen Ki-
novergnügen und regen darü-
ber hinaus dazu  an, ins Gespräch 
zu kommen, wie Leben gelingen 
könnte.

Das OSCAR Kultur-Spiel-Haus 
in Osterholz-Scharmbeck zeigt 
sonntags um 18.00 Uhr jeweils 
folgende Filme:

08.12.19: „Die Frau 
des Nobelpreisträ-
gers“
Der langersehnte Li-
teraturnobelpreis und 
die folgende Reise 
nach Stockholm wer-
den für ein einge-
spieltes Schriftsteller-
paar zur Zerreißpro-
be, als es sich unter  
öffentlichen Druck 
mit einer großen Le-

benslüge konfrontiert sieht. 

12.01.20: „Gegen den Strom“
Eine militante, im Geheimen agie-
rende isländische Umweltaktivis-
tin erfährt, dass ihrem fast verges-
senen Antrag auf Adoption eines 
Waisenkindes doch noch stattge-
geben wird. … atemberaubende 
Landschaft, zudem Fragen nach 
Umweltschutz, Überwachungs-
staat und drohender Klimakatas-
trophe …

09.02.20: „Girl“
Ein als Junge geborenes Mäd-
chen fängt kurz vor Beginn ih-
rer Hormontherapie an einer re-
nommierten Ballettschule an und 
droht an dieser Doppelbelastung 
zu zerbrechen.

Nähere Informationen unter 
Tel. 04791/7614 oder unter 
www.oscar-kulturspielhaus.de 

 „So viel du brauchst“ – Klima-
fasten 2020 

Seit über einem Jahr fordern Ju-
gendliche bei den Fridays for Fu-
ture weltweit konsequentes Han-
deln, um unseren Planeten zu 
schützen. Auch wir in Schwane-
wede, Meyenburg und Aschwar-
den können unseren Beitrag dazu 
leisten, in Aktion treten und un-
seren Alltag bewusster gestalten 
– nicht zuletzt aus Verantwortung 
für die nachfolgenden Generatio-
nen. 
Die Fastenzeit in den sieben 
Wochen vor Ostern (zwischen 
Aschermittwoch und Ostersams-
tag) bietet eine gute Gelegenheit 
dazu, sich  - gemäß christlicher 
Tradition – im Verzicht zu üben. 
Sie  lädt dazu ein, Gewohnhei-
ten zu hinterfragen, achtsam mit 
uns und unserem Umfeld umzu-
gehen und alltägliche Dinge an-
ders zu machen. Das sogenann-
te „Klimafasten“ ruft dazu auf, 
im persönlichen Alltag einen An-
fang für mehr Klimagerechtigkeit 
zu wagen: z.B. Türen von beheiz-
ten Räumen zu schließen, Lebens-
mittel richtig zu lagern, auf Plas-
tik-Strohalme zu verzichten, die 
nächste Reise umweltfreundlich 
zu planen …, das sind Ideen zum 
Nachmachen.
Eine kostenlose Broschüre, die ab 
Februar im Gemeindebüro oder 
unter www.hkd-material.de im 
Internet erhältlich ist, begleitet 

durch die eigene Fastenzeit und 
gibt praktische Anregungen.
Darüber hinaus können an vie-
len Orten Veranstaltungsreihen,  
Workshops und Vorträge besucht 
oder selbst organisiert werden. 
Mehr Informationen dazu gibt es 
unter www.klimafasten.de.
„Klimafasten“ ist eine ökumeni-
sche Initiative der katholischen 
und evangelischen Kirche. 
Das Organisations-Team der Lan-
deskirche Hannovers freut sich 
über Anregungen und Erfah-
rungsberichte unter 
info@klimafasten.de oder auf 
Social-Media-Kanälen mit
#klimafasten. 

Ansprechpartnerin im Haus kirch-
licher Dienste ist 
Maria Karnagel, 
Telefon 0511-1241-464, 
E-Mail: 
karnagel@kirchliche-dienste.de

Foto: Rainer Sturm / Pixelio
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Blumen-Mattukat
Christine Mattukat

Gärtnerei • Blumenfachgeschäft • Kranzbinderei
28790 SCHWANEWEDE
Insterburger Weg 5 • Tel (04209) 1322

Friedhofspflege

S T E I N M E T Z M E I S T E R  H A N D W E R K S D E S I G N E R

GRABMALE    GESTALTUNG    ENTWURF

Lindenstraße 59           28755 Bremen-Nord           0421/662660

Einladung zur Wochenend- 
Tagung in Hermannsburg
vom 28.2.–1.3.2020

„Die Offenbarung des Johan-
nes: Angstmacher oder Freu-
denquelle?“ so lautet das The-
ma der Tagung.

„Apokalypse“ ist das 
griechische Wort für 
das biblische Buch 
der Offenbarung. Die-
ses Wort ist in die Um-
gangssprache einge-
gangen und in seiner 
Deutung eher angst-
besetzt. „Apokalypse 
now“ heißt ein alter 
Katastrophenfilm und 
das Adjektiv „apoka-
lyptisch“ lässt furcht-
bare Szenarien vermuten.

Für viele Christen ist die Of-
fenbarung des Johannes „ein 
Buch mit sieben Siegeln“, oft 
missverstanden, manchmal 
missbraucht. Sie kann verun-
sichern, weil wir sie nicht gut 
kennen. 

Darum lohnt es sich, das Buch 
zu lesen, seine Symbolik zu 
verstehen und seine trösten-
de und ermutigende Botschaft 
für Christen in Not und Verfol-
gung aufzuspüren. Denn alle 
Dramen des Buches, so furcht-
erregend sie auch wirken kön-

nen, sind nur Durchgangsstati-
onen zu Gottes Neuschöpfung 
und  seinem Sieg über die Zer-
störungsmächte. Um mit Pau-
lus zu sprechen: „ER wird sein 
alles in allem.“ (l. Korinther 15, 
28).      

Zum Tagungsprogramm ge-
hören unter anderem 
Gespräche, Vorträge, 
Meditation, Singen, 
ein Abend am Kamin 
…

Pastor i.R. Karl Gre-
ving sowie Pastor Dr. 
Volker Keding und 
weitere  Referenten 
des Ev.-luth. Missions-
werkes in Hermanns-
burg werden die Ta-

gung leiten.

Kosten für Vollpension im 
Zweibettzimmer pro Person: 
125 Euro; Einbettzimmerzu-
schlag 24 Euro. Schüler/Stu-
denten zahlen 40 €. Alle Zim-
mer haben WC und Dusche.

Die Anreise erfolgt in Fahrge-
meinschaften am 28.2. nach-
mittags; Abreise: am 1.3. 
nachmittags. 
Genauere Informationen und 
Anmeldung: 
Pastor i. R. Karl Greving, 
Tel. 0421-67410845 oder im 
Kirchenbüro, Tel. 04209-871 

Quelle: unbekannt
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Bastelkreis

Am 2. Dienstag im 

Monat 

09:30 Gemeindehaus 

Ostlandstr

Ltg. Edith Genzen 

Tel. 2266 u. Kärttrin 

Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

D. Chopin, Tel. 2400,

und P. Neumann

„Das aktuelle Thema“

Frühstück, Vortrag und Gespräch;

Gemeindehaus Ostlandstr

1. Mittwoch im Monat, 

9.30 – 11.30 Uhr

Ltg. Pastor i. R. K. Greving

Hauskreise

Monatliche Treffen,

Information:
 Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaften

Redhill/England und 
Eldorado/Südafrika 

Leitung: H. Hütten, Tel. 1489

Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Hauskreis Meyenburgtrifft sich am 16.01. und 13.02. um 19:00Kontakt Pastor Otten Tel. 1305

Kirchbauverein 
Schwanewede
Fritz Humborg, 

Tel. 931343

Meyenburger Kirchenkaffee04.12., 08.01. und 05.02. im Gemeindehaus, 15:00 bis 17:00  mit Pastor Otten

Hauskreis Aschwarden

trifft sich am 21.01. und 

18.02. um 19:30 mit Pastor 

Otten, Tel. 1305

Kirchenkaffee nach den Gottesdiensten, Koordination: H. Hütten, Tel. 1489

Foto: M. Kloppenburg

GEMEINDELEBEN

Seniorenkreis
Ltg. P.i.R. Klaus Fitzner

3. Mi im Monat,
15.00 Uhr, GemHaus Ost-

landstraße

Ökumen. Taizé Gebet
freitags 20:00

St. Ansgar Kirche, 
Hannoversche Str

Selbstständige Gruppen

Im Gemeindehaus Ostlandstraße

Anonyme Alkoholiker

freitags, 19.30 Uhr

Gruppe Psychisch Kranker

Infos unter Tel.871

Hilfe-Netzwerk Schwanewede 

1. Donnerstag im Monat, 15 Uhr, 

Gemeindehaus , Info Pastor i. R. 

K. Fitzner Tel. 692660

Arbeitskreis Küsterhaus

Vorsitzender: K. Staffeldt 

Tel. 1757;

Termine und Bewirtschaftung: 

Y. Eilers-Prill, Tel. 0172 2853105

Ökumenische Initiative für 
Flüchtlinge

2. Dienstag im Monat  
um 18:30 Uhr

im Gemeindehaus Ostlandstraße 

Kontakt: G. Chopin Tel. 2400

Meyenburger Besuchsdiensttrifft sich am 11. 02.um 14:30 im Pfarrhaus

Freundeskreis Missionswerk HermannsburgTreffen nach VereinbarungKoordination: H. Hütten, Pastor i. R. K. Greving

Aschwardener Kirchenkaffee 29.01. und 26.02. 15:00 bis 17:00 Uhr mit Pastor Otten, Dorfgemeinschaftshaus Aschwarden

Spiele-Treffpunkt fürErwachseneLtg. A.Köpke 2. Mi im Monat
14.30 Uhr im GemHausOstlandstraße

Meyenburger Gemeindeversammlung 
am 11.02. um 19:30
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Die Sternsinger sind wieder unter-
wegs

„Das Kindlein hat uns angelacht. Es 
kam als Licht in unsre Nacht. Dieses 
Licht woll‘n wir Euch bringen und voll 
Freude für Euch singen“, heißt es im 
neuen Dreikönigs-Text. Am Freitag/
Samstag 10./11. Januar 2020, wer-
den wieder Kinder, verkleidet als die 
Heiligen Drei Könige mit einem Stern-
träger vorweg und begleitet von ei-
nem Erwachsenen in der Gemeinde 
unterwegs sein. Sie wünschen Gottes 
Segen für das neue Jahr und sam-
meln für Kinder-Hilfsprojekte, in die-
sem Jahr unter dem Motto „Frieden! 
Im Libanon und weltweit.“

Wer von den Sternsingern besucht 
werden möchte, kann sich vom 
01.12.2019 - 05.1.2020 anmelden: 
entweder in der Kirche per Eintrag in 
die dort ausliegenden Listen oder bei 
Karla Schwarz (Tel: 04209 919146; 
Mail: winfried-schwarz@gmx.de). 

Kinder und Erwachsene, die Lust ha-
ben, sich am Sternsinger-Laufen zu 
beteiligen, sind herzlich willkommen. 
Es ist ein Gewinn, denn so erleben 
alle eine segensreiche Aktion, bei 
der sie in  froher Gemeinschaft Neu-
es kennen lernen und erfahren. 

Die Aussendung der Sternsinger er-
folgt am Sonntag, 5. Januar 2020, 
im Rahmen eines weihnachtlichen 
Konzerts um 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus Ostlandstraße 36. siehe S. 37.

Advent

Warten
Und dann endlich
Geboren zum Licht der Welt
In Stroh und Krippenmantel

Warten
Wachsen und Wege 
Begegnend auf Pfaden
Voll Hoffnung und Frieden wandelnd

Warten
Vergebens?
Geneigt ist ein Leben, tot und 
verscheiden
Nicht geschieden von Hoffnung und 
Frieden

Warten
Auf Leben
Am Kreuz gestorben zum Licht des 
Lebens
Leidend und liebend, niemals 
vergebens

Warten
Wachsende Wege
Dem Tod entgegen
Steht einstig Kind mit Glauben und 
Leben

Warten
Und dann endlich
Erkannt was als Sehnsucht im Inneren 
brennt
Geboren am Heiligen Abend

Erwartet im Advent
Bianca Schulze
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

01. Dezember 2019
1. Advent

10:00 Gottesdienst mit Taufen /  
          Pastor Gehrke / Posaunenchor 10:00 Gottesdienst / Pastor Otten 18:05 Abendlicht 

08. Dezember 2019
2. Advent

10:00 Familiengottesdienst mit JoKi /
          Pastor Otten 17:00 Lieder zum Advent

15. Dezember 2019
3. Advent

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl / 
          Pastor Ziegler

22. Dezember 2019
4. Advent 10:00 Regionalgottesdienst in Schwanewede / Pastor Otten / Beckedorfer Schifferknoten

Gottesdienste in der Weihnachtszeit siehe Seite 24

31. Dezember 2019
Silvester

17:00 Silvestergottesdienst / Pastor 
          Gehrke / Chor Cantamus

18:00 Gottesdienst mit Abendmahl / 
          Pastor Otten

17:00 Gottesdienst mit Abendmahl / 
          Pastor Otten

01. Januar 2020
Neujahr 10:00 Regionalgottesdienst in Meyenburg / Pastor Otten 

05. Januar 2020
2. Sonntag n. d. Christfest

10:00 Gottesdienst / 
          Pastorin Indra Grasekamp 18:05 Abendlicht

12. Januar 2020
1. Sonntag n. Epiphanias 10:00 Regionalgottesdienst in Schwanewede zur Einführung von Pastorin Servatius /  

Sup.int. Rühlemann / Pastor Otten / Chor Cantamus

19. Januar 2020
2. Sonntag n. Epiphanias

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl / 
          Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst / Pastor Otten 9:30 Gottesdienst / Pastor Otten

26. Januar 2020
3. Sonntag n. Epiphanias

10:00 Gottesdienst / 
          Lektorin Zippler 10:00 Gottesdienst / Pastor Otten

02. Februar 2020
Letzter Sonntag n. Epiphanias

10:00 Gottesdienst / 
          Pastorin Servatius 18:05 Abendlicht

09. Februar 2020
Septuagesimae

10:00 Gottesdienst mit Taufen / 
          Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst / Pastor Otten

16. Februar 2020
Sexagesimae 10:00 Regionalgottesdienst in Schwanewede zum Mitarbeitersonntag mit Abendmahl / 

                             Pastor Otten

23. Februar 2020
Estomihi

10:00 Gottesdienst / 
          Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst / Pastor Otten 9:30 Gottesdienst / Pastor Otten

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen

GOTTESDIENSTE

EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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24.Dezember 2019
Heiliger Abend

15:00 Familienchristvesper mit Krippenspiel 
Gemeindehaus Schwanewede/ Diakon Sinke / 
KiGo Team / Flötenchor Schwarz
15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel 
         in Meyenburg / Pastor Otten
16:00 Christvesper/ Kirche Schwanewede/ 
         Pastorin Indra Grasekamp
16:30 Familienchristvesper mit Krippenspiel d. 
Konfirmanden Gemeindehaus Schwanewede / 
Diakon Sinke 
17:00 Gottesdienst / Meyenburg / 
          Pastorin Servatius

17:00 Gottesdienst / Bruch / Pastor Otten

17:30 Christvesper / Kirche Schwanewede /  
          Pastorin Indra Grasekamp / Posaunenchor

23:00 Christmette bei Kerzenschein / Kirche 
Schwanewede / Pastor Rutkies / Kirchenchor

23:00 Christmette / Meyenburg / Pastor Otten / 
          Kirchenchor / Geige und Flöten

25. Dezember 2019
1. Weihnachtsfeiertag

10:00 Festgottesdienst m. Abendmahl/ 
         Schwanewede / Pastor Rutkies / 
          Evangeliums-Chor

10:00 Gottesdienst / Bruch / Pastor Otten

16:00 - 17:00 Wir gehen zur Krippe / 
                      Schwanewede / Lektorin Zippler

17:00 Krippenandacht / Schwanewede / 
          Lektorin Zippler

26. Dezember 2019
2. Weihnachtsfeiertag

10:00 Festgottesdienst / Schwanewede / 
          Lektorin Zippler

29. Dezember 2019
1. Sonntag n. d. Christfest

10:00 Weihnachtsliedersingen /Schwanewede/ 
          Pastor i.R. Greving 

Wo Milch und Honig fließen 
Brot für die Welt unterstützt Partner in Paraguay 

„Oguasu kam, als unser Wald verschwand“, 
sagt Juan Carlos Duarte. Der 45-jährige 
wuchs in Punta Porä auf. Die Menschen 
hier gehören zu den Mbya-Guaraní an, einer 
indigenen Bevölkerungsgruppe Paraguays. 
„1995 kamen die ersten Bulldozer, um im 
Auftrag der Großgrundbesitzer den Urwald 
abzuholzen. Plötzlich gab es keine Tiere 
mehr, keine Bienen, keine Früchte. Meine 
Heimat hatte aufgehört zu existieren.“  
Die indigenen Familien standen vor dem 
Nichts. Hunger und Aussichtslosigkeit 

breiteten sich aus, bis ein katholischer 
Priester den Kontakt zu Oguasu vermittelte. 
Juans Familie erhielt eine Kuh und lernte 
wieder, Gemüse anzubauen und in Silos aus 
Aluminium zu lagern. Juan unterhält zwölf 
Bienenstöcke. Den Honig verkauft er über 
Oguasu. „So erzielen wir bessere Preise und 
können unsere Kinder zur Schule schicken“. 
Die ökumenische Hilfsorganisation Oguasu 
ist Partner von Brot für die Welt. 

Text: Constanze Bandowski
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Helfen Sie helfen. Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  BIC : GENODED1KDB
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„Ich glaube; hilf meinem Un-
glauben!“ (Markus-Evang. 9,24) 
 
„Manchmal kann ich einfach 
nicht mehr glauben.“ Die Frau 
hat mir ihre Geschichte erzählt: 
Eine familiäre Krise. Dazu die 
Krebsdiagnose und die lange 
Therapie. Das hat zunehmend 
auch ihren Glauben, der ihr frü-
her selbstverständlich war, in 
Frage gestellt. Jetzt sagt sie: 
„Manchmal kann ich einfach 
nicht mehr glauben.“ Lange 
reden wir über Glauben und 
Unglauben. Und darüber, dass 
beide zusammengehören. 
Das Gespräch geht mir nach. 
Mir wird klar: Auch bei mir 
steht das Haus des Unglau-
bens nicht weit von der Kirche 
des Glaubens. Als aufgeklärter 
Mensch kenne ich immer auch 
den Gedanken, dass Gott nicht 
sein könnte, dass der Glaube 
in die Irre geht, dass ich bete, 
und keiner hört mich.

Diese Erfahrung ist nicht neu, 
es gibt sie nicht nur in der Mo-
derne. Auch die Bibel kennt 
viele Beispiele für die Nach-
barschaft von Glaube und Un-
glaube. Ein eindrückliches Bei-
spiel dafür ist die Jahreslo-
sung 2020. Einen verzweifelten 
Ruf hören wir mit diesem Satz. 
Es ist der Schrei eines Vaters, 

der sein krankes Kind zu Jesus 
bringt. Dieses Kind ist seit sei-
ner Geburt von einem „sprach-
losen und tauben Geist“ befal-
len, es leidet wohl an Epilepsie. 
Lebensgefährdend. Der Vater 
bittet Jesus verzweifelt um Hil-
fe. Und schreit schließlich die-
sen Satz heraus: „Ich glaube, 
hilf meinem Unglauben.“ 

Bei der Frage von Glaube und 
Unglaube geht es nicht um 
eine interessante Diskussion, 
um den intellektuellen Aus-
tausch von Argumenten. Es 
geht um die Frage, worauf ich 
mich verlassen kann im Leben, 
wenn es ernst wird, wo es Hilfe 
und Halt gibt in höchster Not. 
Das beeindruckende an der 
Geschichte aus dem Markus-
Evangelium, die vom Kampf 
des Vaters um sein Kind er-
zählt: Dieser Vater resigniert 
nicht. Er kämpft. Er bleibt dran. 

So wenig der Vater seinen Un-
glauben einfach durch seinen 
Glauben abschütteln kann, so 
wenig lässt er seinen Unglau-
ben über seinen Glauben tri-
umphieren. Und am Ende er-
fährt er Hilfe, indem Jesus sein 
Kind heilt.

Glaube und Unglaube sind im-
mer nah beieinander. Glaube 
ist kein Besitz, den wir einmal 
erworben haben und der uns 
dann gehört. Glaube ist leben-
dig und daher Prüfungen und 
Anfechtungen unterworfen. 
Der Glaube muss immer wie-
der errungen werden. Oder 
besser: Er muss immer wieder 
geschenkt werden. Unser Lo-
sungswort ist ja auch ein Ge-
bet: „Hilf mir“. Und der Va-
ter erfährt Hilfe. Darauf dür-
fen wir vertrauen: Wir stehen 
mit unserem Glauben und mit 
unserem Unglauben in Gottes 
Hand. Und dem Glauben gilt 
eine große Verheißung: „Alle 
Dinge sind möglich dem, der 
da glaubt“, sagt Jesus zu dem 
Vater. 

Ja, auch ich kenne den Zweifel. 
Aber in mir ist doch immer wie-
der das Gefühl stärker: Nein, 
ich traue der Bibel. Ich traue 
dem lebendigen Gott. Ich set-
ze bewusst auf diese Karte. 
Und: Wir sind nicht ohne Hil-
fe, wenn es mal schwer wird zu 

glauben. Wir sind auch nicht al-
lein. Wir brauchen die christli-
che Gemeinschaft, um zu glau-
ben. Und manchmal muss auch 
der eine für den anderen glau-
ben, wenn jemand es gerade 
nicht selbst kann. 

Ein neues Kirchenlied sagt: 
„Ich steh vor dir mit leeren 
Händen, Herr, fremd wie dein 
Name sind mir deine Wege … 
Ich möchte glauben, komm du 
mir entgegen.“ (EG 382). „Ich 
glaube, hilf meinem Unglau-
ben.“ 

Ich wünsche Ihnen, dass Gott 
Ihnen im Jahr 2020 auf Ihren 
Wegen entgegenkommt. Und 
dass Sie immer wieder gute Er-
fahrungen des Glaubens ma-
chen.

Ihr 	

 
Dr. Hans Christian Brandy Lan-
dessuperintendent (Stade)

Andacht zur Jahreslosung 2020

Foto: Bernhard Pixler /Pixelio
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Kreativität wecken und fördern, 

Selbstbewusstsein stärken. 

Kreativ sein mit Bernd Mertes –  
Maler, Bildhauer, Bäckermeister 
und Koch aus Schwanewede. 

Zum Malen, Kochen, Reden und 
Gestalten sind Jugendliche ab  
10 Jahre und Erwachsene herzlich 
willkommen. 

E-mail: bfmertes@web.de oder Tel.: 04209/69419 

 

 

 

 

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

GEBURTSTAGE

Dezember 2019
Hans Theodor Gerdes, 84

Elvira Grobe, 75
Heinz Estrup, 81

Karl-Heinz Kroog, 94
Christel Krüger, 90

Ursula Gotzmann, 75
Emma Barischauskas, 85

Ruth Brandes, 90
Margot Fenski, 80

Hannelore Gelewski, 82
Annegret Milenz, 80

Claus-Friedrich Moltkau, 80
Manfred Sonnenberg, 86

Elfriede Bösche, 91
Regina Buckmann, 82

Lothar Fischer, 80
Friedrich Bruns, 86

Hans Dieter Dierssen, 81
Marga Wätjen, 80

Christel Behrens, 86
Gesine Siering, 83
Ursula Weber, 85

Inge Jonashoff, 88
Helmut Schumacher, 88

Wolfgang Koch, 81
Wolfgang Hirt, 81

Gertruda Krebs, 82
Marianne Gloistein, 82

Erna Strohwald, 81
Henry Pottberg, 75
Lisbeth Ruhnau, 88

Lotte Becker, 83
Ursula Brau, 84

Christine Kroog, 88
Horst Hofmann, 80

Karl-Heinz Krause, 81

Besondere Geburtstage Schwanewede
Christa Reincke, 88
Christel Gulde, 93

Henrich Mohrmann, 84
Inge Fastje, 83

Ursula Delius, 89
Werner Heinecke, 92

Berta Rohloff, 82
Margot Wachendorf, 82
Günter Frommhold, 85
Manfred Gonswa, 86

Manfred Humborg, 87
Gerda Matzat, 83

Erna Stauß, 91
Rudi Kummrow, 87

Anneliese Mosemann, 83

Januar 2020
Gerhard Glawion, 80

Lotte Schmidt, 80
Kurt Winkler, 84

Klaus Haltermann, 75
Christa Heitmann, 80

Ingeborg Piorunek, 82
Evelyne Hoolt, 81

Hans Loos, 84
Waltraut Schwenker, 82

Ilse Rüffer, 84
Annegret Kremmer, 83

Rudolf Kühlken, 80
Hildegard Sonnenburg, 85

Ursula Schwarz, 83
Oskar Matschulat, 85
Gerritdina Steffen, 75
Hermann Seidler, 87
Käthe Niebank, 81

Katharine Siemer, 95

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.
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Gryta Scharkowski, 82
Karl Georg Reincke, 82

Betti Gottschalk, 82
Erich Höschele, 82

Ingrid Bromberg, 80
Erna Budelmann, 81
Christa Jargon, 82
Klaus Hubrich, 83

Herta Goworek, 84
Inge Schwidder, 82

Horst Binge, 94
Ingeburg Dening, 96

Brigitte Pilz, 83

Februar 2020
Hildegard Bettelhäuser, 75

Hildburge Blitzke, 83
Ruth Sulz, 81

Erna Siemer, 82
Käte Krug, 83

Horst Schmedemann, 82
Herbert Specketer, 85

Helga Bullmahn, 80
Horst Broda, 80

Hans-Jürgen Heinze, 75
Gisela Schlemmer, 80

Käte Humborg, 80
Horst True, 85

Hans-Georg Zechel, 75

Edith Schreiber, 82
Elsbet Hilmer, 96
Anna Kandlin, 89

Johann Schmincke, 83
Lydia Zedlitz, 86

Hans-Joachim Landeck, 81
Helga Hohorst, 81

Marianne Bösch, 83
Elfriede Wunsch, 84

Gisela Binge, 93
Helga Seebeck, 80
Friedrich Solte, 89

Manfred Dieckhoff, 75
Christa Schobert, 82

Reinhold Gehrmann, 83
Gerhard Neuenfeldt, 82

Klaus Sokoll, 82
Brigitte Bürger, 80
Günter Blödorn, 81

Käte Steinke, 75
Friedhelm Wohlers, 81
Johanne Zellmer, 86

Karola Brau, 86
Herold Drewes, 85
Horst Kahnert, 84

Friedrich Erasmi, 81
Emmy Monsees, 90
Henny Neumann, 81
Ursula Meirose, 80

Dezember 2019
Wolfram Freise, 81
Gisela Jermutus, 81

Januar 2020
Erika Müller, 80
Rolf Campe, 80

Franz Kaufeld, 81
Michael Hassenpflug, 75

Horst Addix, 75
Februar 2020
Karl Campe, 84

Friedrich Witte, 85

Dezember 2019
Annegret Steek, 80 Jahre
Gerhard Arndt, 85 Jahre

Ursula Brau, 86 Jahre
Rosemarie Saevecke, 75 Jahre

Elfriede Baumann, 85 Jahre
Maria Grimm, 87 Jahre

Januar 2020
Helga Brinkmann, 82

Hans-Joachim Wendt, 84
Annemarie Seebeck, 80

Lisa Jodat, 84
Hermann Rafe, 80
Hildegard Buck, 82

GEBURTSTAGE

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

St. Johannes Geburtstagsrunde
Die nächste St. Johannes- Geburts-
tagsrunde findet am Dienstag, den 
3. März um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus statt. Eine Einladung wird an alle 
Schwaneweder Geburtstagskinder ver-
schickt, die 75 oder 80 Jahre oder äl-
ter werden. Kommen Sie gern in Be-
gleitung! Auf ein Wiedersehen bei Kaf-
fee, Tee und Torte und hoffentlich an-
regenden und angeregten Gesprächen 
im Gemeindehaus freuen sich die Frau-
en von St. Johannes. 

Besondere Geburtstage Aschwarden

Besondere Geburtstage Meyenburg

Günther Gieschen, 94
Inge Kopischke, 81

Georg Mehrtens, 86
Hans-Hermann Speckmann, 81

Februar 2020
Anke Heins, 81

Heinz Johann Ehlers, 84
Helga Mehrtens, 82

Heinz-Georg Rafe, 75
Jürgen Schrage, 81

Meta Netta, 89
Helmut Lubert, 81
Emmi Baumann, 86

Foto: Elmer Canas / Unsplash
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Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 � 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie.
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Pflege bei Demenz

WIR SIND FÜR SIE DA.

FAMILIENNACHRICHTEN

August	       Marianne Kroog 82 J.

September Anneliese Metag 82 J.
	        Annegret Sallmann 79 J.
	        Dieter Elandt 77 J.
	        Werner Mittendorf 56 J.
	        Günther Hacker 88 J.
	        Hans Buck 86 J.
	        Edith Bagusat 87 J.

Oktober     Werner Böick 93 J.
	        Dorit Jähme 79 J.

	 Astrid Früchtenicht 60 J.
	 Heinz Georg 
	 Campe 85 J.
	 Heinz-Günther 
	 Metschulat 86 J.
	 Frank Haverkamp 58 J.
	 Heinz Georg 
	 Rademacher 87 J.
	 Wilfriede Heinenbruch 80 J.
	 Bärbel Hoeldtke 70 J.
	 Rosemarie Paetz 92 J.

Bestattungen

August		 Jenke Karl Seidler
		  Nelly Haus
		  Elena Schleif
		  Fiete Witthohn

September	 Jonas Frede
		  Mattis Nitsche
		  Dean Willkomm

		  Amelie Wolf
		  Henry Münzer
		  Leonie und 
		  Julia Netta

Oktober	 Lijah Maxin Lias	
		  Mia Elisabeth Engl
		  Ronny Schwarz

Taufen

Trauungen
August		 Jürgen und Kim Holzkamm geb. Wollenberg
		  Malte und Nadine Steinhardt geb. Marschaleck
		  Steffen und Larissa Wahls geb. Eckardt

September	 Monika Gerdes und Volkhart Menzel
		  Christoph und Danielle Knief geb. Witkowski
		  Sören und Sarah  Netta geb. Zschunke
		  Sören und Anna Schreiner geb. Watzke

Oktober	 Sarah Jaeger und Sylvia Nater-Jaeger
		  Anika und Mark Eich geb. Zumdick



34  35  ANZEIGEN

Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. 
Wir erstellen Exposés, 
veröffentlichen auf allen 
großen Internetportalen, 
prüfen die Bonität des 
Käufers etc.

Uwe Niemeyer
vom TÜV Rheinland 
zertifi zierter Sachverständiger
– begleitet Sie bei Besichtigungen
–  berät über den geforderten  

Kaufpreis
– schätzt zukünftige Investitionen ein

Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. Sie wollenIhre Immobilieverkaufen odervermieten?

Ihrer Immobilie 
durch einen vom 

TÜV Rheinland 
zertifi zierten Sachverständigen

Ihrer Immobilie 

zertifi zierten Sachverständigen

KOSTENLOSE*

WERTERMITTLUNG

Immobilienbegleitservice

Kaufen Sie nicht die 

Immobilienbegleitservice

 im Sack!

Info unter www.niemeyer-immo.de 
*im Zuge einer  Vermarktung der Immobilie

Am Rönnebecker Hain 2
28777 Bremen
Tel. 04 21- 6 02 88 99

Info unter www.SVB-Bremen.de

27721 Ritterhude-Platjenwerbe 
Dorfstr. 64 

T. 0421 6361570 

28790 Schwanewede 
Damm 24 und 21 A 

T. 4209 93260 

27628 Uthlede 
Hagener Landstr. 4 

T. 04296 1342 

 

Wir führen preiswert und gut: 
Futter für Pferde-Hunde-Katzen-Vögel-Fische-Nager  Diesel-Heizöl und Kohlen   

Rindenmulch-lose und gesackt  Spielzeug: Bruder-Siku-Schleich-rollytoys-DinoCar  
Gartendünger-Spezialdünger  Reitsportartikel-Pferdefutter  Werkzeug                   
Gartengeräte-Rasenmäher  Blumenerde-Kompost  Arbeitsbekleidung 

MUSIKALISCHES

„Weihnachten 21“
Am Sonntag, 29.12.2019 um 17 Uhr 
wiederholt der Chor „Cantamus“ un-
ter der Leitung von Karl Unrasch sei-
nen spektakulären Erfolg von 2015, 
nämlich die Aufführung des 3teiligen 
WeihnachtsRockOratoriums „Weih-
nachten 21“ von Reimund Hess. Auch 
in diesem Jahr werden sie wieder be-
geistert sein von eingängigen, schla-
ger- bis ohrwurmverdächtigen Melo-
dien und Rythmen aus den Bereichen 
Rock, Pop, Gospel, Latin, Mambo u. 
a. Das etwa einstündige Werk setzt 
sich inhaltlich durchaus kritisch mit 
dem Ursprung, der Bedeutung und 

den heutigen Auswüchsen des Weih-
nachtsfestes auseinander. Die Beset-
zung wird hochkarätig sein: Als Ge-
sangssolistin hat Titi del Ponte aus 
Bremen zugesagt. Den Klavierpart 
übernimmt in diesem Jahr der Musik-
ethnologe und Pianist Ingo Stoeve-
sandt. Am Schlagzeug ist wieder Sa-
scha Suso zu erleben, der das Publi-
kum schon vor 4 Jahren mitgerissen 
hat.
Das Konzert ist der ideale Ausklang 
des Weihnachtsfestes für die gesam-
te Familie. Insbesondere Jugendliche 
dürfen sich gerne angesprochen füh-
len! Die Aufführung findet in unserer 
St. Johannes-Kirche statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Lieder zum Advent - Chorkonzert 2019

in der Meyenburger Kirche
am 08. 12. 2019 um 17.00 Uhr

mit den Chören:

Meyenburger Kirchenchor
Chor Taktvoll

Meyenburger Mühlenchor

Kunstart.net / pixelio

Alle zwei Jahre laden die 
Meyenburger Chöre am zwei-
ten Advent zum Konzert 
in die St. Luciae Kirche am 
Meyenburger Damm.
Auch in diesem Jahr ist der 
Mühlenchor mit einem tradi-
tionsfreudigen Repertoire da-
bei. Der Chor Taktvoll bie-
tet moderne geistliche Lie-
der, begleitet von Piano, Gi-
tarre und Cachon und der 
Meyenburger Kirchenchor er-
klingt mit einer Auswahl ad-
ventlicher und weltlicher Stü-
cke aus der Feder zeitgenös-
sischer Komponisten. Lassen 
Sie sich überraschen.
Eintritt frei, am Ausgang 
wird eine Spende für Brot für 
die Welt gesammelt.
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VON RAHDEN
Immobilien GbR

MUSIKALISCHES

Auf Konzertreise

Mit vielen neuen, teils tief bewe-
genden Eindrücken kehrten die  
Teilnehmenden der Konzertrei-
se von Kirchenchor, Evangeliums-
Chor und Orchester aus Wolfs-
burg und Königslutter zurück. 
Nicht nur das erfolgreiche Kon-
zert in der katholischen Christo-
phorus-Kirche  und die musikali-
sche Gottesdienstgestaltung in 
der evangelisch-lutherischen Kir-
che St. Peter in Vorsfelde auch die 
im Beiprogramm enthaltenen Be-
suche und Besichtigungen präg-
ten die fünf gemeinsamen Tage. 

Ein Höhepunkt war der Aufenthalt 
im sogenannten „Glockenpalast“ 
auf dem Gelände des Internati-
onalen Mühlenmuseums in Gif-
horn. Der 84-jährige Gründer und 
Erbauer dieser Stätte der Völker-
verständigung zwischen Ost und 
West, die auch der Erinnerung an 
die deutsche Wiedervereinigung 
dient, Horst Wrobel,  hatte selbst 
die Führung übernommen. Er er-
läuterte Aufbau und Entstehung 
des Glockenpalastes, die Historie 
der europäischen Friedensglocke 
in unmittelbarer Palastnähe sowie 
die  von ihm geschaffene Nachbil-
dung einer russisch-orthodoxen 
Holzkirche, die regelmäßig für 
Gottesdienste genutzt wird. 

Unter den 56 Teilnehmern waren 
16 Sängerinnen, Sänger und Gäs-

te aus der Oberlausitz, die tra-
ditionell bei Konzertreisen den 
Schwaneweder Chor unterstüt-
zen.  
                            Winfried Schwarz

Chorvesper zum Advent

Kirchenchor und Evangeliums-
Chor laden am 2. Advent, dem  
8. Dezember, um 17 Uhr, zu einer 
Chorvesper in die Kirche ein. Ne-
ben Psalmen und Texten singen 
die Chöre mehrstimmige Lieder 
zum Advent. Die liturgischen Tei-
le übernehmen Pastor Klaus Fitz-
ner und Sylvia Zippler. Auf die Be-
sucher wartet am Ende des Kon-
zerts eine kleine Überraschung. 

Konzert zur Weihnachtszeit

Mit einem nachweihnachtlichen 
Konzert lassen Kirchenchor, Evan-
geliums-Chor, Orchester und der 
Flötenkreis von Karla Schwarz am 
Sonntag, 05. Januar 2020, um 
17 Uhr im Gemeindehaus die 
Weihnachtszeit ausklingen. Es ist 
zugleich die Aussendungsfeier für 
die Sternsinger. 
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Volksbank
Schwanewede

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Willkommen bei der Genossenschaftlichen Beratung – der Finanzberatung, die erst 

zuhört und dann berät. Erreichen Sie Ihre Ziele und verwirklichen Sie Ihre Wünsche 
mit uns an Ihrer Seite. Was uns anders macht, erfahren Sie in unserer Filiale oder unter 
voba-schwanewede.de

   Ehrlich,

  verständlich,

 glaubwürdig.

Dieselbe Sprache sprechen 
oder wie wir sagen:
genossenschaftlich
beraten lassen.

CHÖRE UND INSTRUMENTALGRUPPEN

Kirchenchor und Evangeliums-Chor
mittwochs, 19.30 Uhr,
Ltg.: Winfried Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
Kirchenchor Meyenburg
montags 20.00 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus
Chor „Taktvoll“
am 1.+3.+5. Donnerstag im 
Meyenburger Gemeindehaus
am 2.+4. Donnerstag im 
Gemeindehaus Farge
um 19:30 Uhr
Ltg. Meike Meyerdierks
0421/9887097
Kinder-Flötengruppe 
Anika Kubena, Mittwoch nachmittags 
Tel. 988446

Posaunenchor
mittwochs, 19:30 Uhr,
und Posaunen-Anfänger
mittwochs 18:45 Uhr,
Ltg.: Uwe Jeromin, Tel. 3153 
Gemeindehaus Ostlandstraße
Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße
Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146
Orchester
gemäß Absprache
Ltg.: W. Schwarz, Tel. 919146 
Gospelchor Good News 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr im Restaurant 
Schwanenberg. Ansprechpartner: 
horst.hoelgert@gmail.com

„Gemischter Chor Liederkranz“
montags 18:00 - 20:15 
G. Holsten Tel. 04209 2603
Gemeindehaus Ostlandstraße

Chor- und Orchesterlei-
ter Winfried Schwarz ver-
abschiedet in Fallersleben 
die Sängerinnen und Sän-
ger aus der Oberlausitz. 
Die Schwaneweder spar-
ten nicht mit dankendem 
Beifall.
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Reisebüro Schwanewede
Heidkamp 49
28790 Schwanewede
Tel.: +49 4209 9162-0
Fax: +49 4209 9162-49
info@von-rahden.de

Reisebüro Bremen 

Pieperstraße 16
28195 Bremen
Tel.: +49 421 33971-0
Fax: +49 421 33971-99
info-bremen@von-rahden.de

Reisebüro Blumenthal
Weserstrandstraße 13
28779 Bremen
Tel.: +49 421 69045-0
Fax: +49 421 69045-59
buero-blumenthal@von-rahden.de

Unsere Reisebüros …
 freundlich und kompetent!

HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

Aufbruch zu neuen Raumkonzepten!
z. B. Bezahlbare Traumbäder & Kleinbad-Lösungen!
Aufbruch zu neuen Raumkonzepten!
z. B. Bezahlbare Traumbäder & Kleinbad-Lösungen!

SOZIALE DIENSTE

Soziale Dienste
Besuchsdienst Schwanewede
1 x monatlich, Mo, 15.00 Uhr;
Kontakt: G. Grundmann, Tel. 2910

Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Pfarrhaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Hilfe-Netzwerk Schwanewede
Tel. 0173-2494262;
Ansprechpartner: P. i. R. Klaus Fitzner

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
Do, 16.00-17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680

Soziale Beratung
Tel. 04791/80684

Suchtberatung/Suchtprävention
Tel. 04791/80682

Schuldnerberatung
Tel. 04791/80685

Schwangerschafts-
beratung 
Tel. 04791/80695

Ambulanter Hospizdienst, 
Begleitung am Lebensende, 
Trauercafe
Tel. 04791/13572

Jugendhilfe
Tel. 04791/80690  o. 80691

Telefonseelsorge
Tel. 0421/11101 (Ortstarif)

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel. 04791/980664 
www.anderland-ohz.de

„Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ 
(Markus-Evang. 9,24)

Foto: M. E. / Pixelio
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01. Dezember - 24. Dezember
18:00 „Lebendiger Adventskalen-
der“ s. S. 21

01. Dezember, 18:05 
„Abendlicht“ mit Dustin Lind-
ner, Orgel und Gesang St. Nicolai 
Bruch, im Anschluss Punsch + Kek-
se

03. Dezember, 15:00
Geburtstags-Runde, GH Ostland-
straße

04. Dezember,
09:30 Das aktuelle Thema „Ad-
vent und Weihnachten in Ge-
schichten“, mit Frühstück Ltg. P. i. 
R. Greving GH Ostlandstraße 36
15:00 Advents-Kirchenkaffee im 
Meyenburger GH

8. Dezember,
17:00 Chorvesper „Mache dich 
auf und bringe Licht“ Kirchenchor 
u. Evangeliumschor Kirche St. Jo-
hannes s. S. 37
17:00 Meyenburger Advents-Kon-
zert St. Luciae Kirche s. S. 35

10. Dezember, 19:30
Meyenburger Adventsfeier für 
Mitarbeitende, GH

29. Dezember, 17:00
„Weihnachten 21“, Chor Canta-
mus Kirche St. Johannes, s. S. 35

31. Dezember, 20:00
Jahreswechsel im Küsterhaus, 
s. S. 6 

05.Januar, 
17:00 Weihnachtliches Konzert 
Kirchenchor Schwanewede im GH, 
s.S. 37
18:05 „Abendlicht“ - in der 
Meyenburger Kirche

08. Januar, 15:00 
Meyenburger Kirchenkaffee im GH

10.+11. Januar
Sternsinger unterwegs in 
Schwanewede, s. S.20

29. Januar, 15:00
Aschwardener Kirchenkaffee im 
DGH

02. Februar, 18:05
„Abendlicht“ - in der Brucher Kir-
che

05. Februar, 
09:30 Das aktuelle Thema: „Wa-
rum der Islam sich ändern muss“, 
mit Frühstück, Ltg. K. Greving GH 
Ostlandstr.
15:00 Meyenburger Kirchenkaffee 
im GH

11. Februar, 19:30
Meyenburger u. Aschwardener 
Gemeindeversammlung, s. S. 6

16. Februar, 11:00
Mitarbeiterfest  im Küsterhaus

26. Februar, 15:00
Aschwardener Kirchenkaffee im 
DGH

06. März, 18:00
Weltgebetstag in der Kirche 
St. Johannes Schwanewede, s. S. 7

Foto: Daniel Stricker / pixelio



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail 	 kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt

Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Meyenburger Damm 11
andreas.otten@t-online.de
ab 08.01.2020 Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, 
Sandbergweg 23, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de

Diakon Tony Sinke Tel.: 0172 685 70 15, e-mail: tony.sinke@evlka.de

Kirchenvorstand Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305
Birgit Haensgen (stellv. Vors.) Tel.: 04209 2560

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48
Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro 
Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr
Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Firma Mattukat, Tel.: 04209 13 22

Ev. Kindergarten Anke Kister, Danziger Str. 17a, Tel.: 04209 803
joki-schwanewede@arcor.de

Küsterin Kirche 
Hausmeisterin Johanna Neubauer, Tel.: 04209 42 35

Hausmeisterin 
Küsterhaus

Yvonne Eilers-Prill Tel.: 0172 2853105, 
e-mail: kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 
2318 45 Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6420 …

Pfarramt:
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 13 05, Meyenburger Damm 11 
Sprechzeiten und Besuche nach Vereinbarung
andreas.otten@t-online.de

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel. 04296 673
mittwochs 16:00 – 17:00, Tel.: 04209 693522 	

Küsterin Tanja Rowold

Konto Volksbank eG OHZ IBAN DE 98 2916 2394 0004 6329 02
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6416 …

Kontakte St. Johannes Schwanewede

Kontakte St. Luciae Meyenburg und 
St. Nikolai Bruch-Aschwarden


